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Hauke Göttsch: Effektive Bejagung könnte
Ausbreitung der afrikanischen Schweinepest
verhindern
 
Hauke Göttsch, jagdpolitischer Sprecher der CDU-Landtagsfraktion, äußerte sich
heute (18.12.2017) zu den Befürchtungen des Umweltministers Robert Habeck, die
afrikanische Schweinepest könne durch die Übertragung durch Wildschweine auch
Schleswig-Holstein erreichen:

„Es sollte auch darüber nachgedacht und rechtlich geprüft werden, ob der Einsatz
von Nachtsichtgeräten zur Dezimierung des hohen Wildschweinbestandes möglich
ist. Die nachtaktiven Wildschweine sind ansonsten nur in klaren Vollmondnächten
sicher und effektiv zu bejagen.

Auch sollte ein Appell an die Jäger erfolgen, verstärkt revierübergreifende
Drückjagden zu initiieren. Nur so lässt sich flächendeckend und erfolgreich das
Vordringen der Schweinepest nach Schleswig-Holstein bekämpfen.“
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